
Azubi-Start in Itzehoe 
So liefen die Einführungstage 2020.  

 

Am 03.08.2020 begannen Jonas und Sophia ihre Ausbildung und Niklas sein duales Studium 
bei der Stadt Itzehoe. Wir, Anna und Pascal (JAV) begrüßten die neuen Azubis an Ihrem ersten 
Tag um 7.30 Uhr, natürlich mit Mundschutz. Nach der Begrüßung haben wir uns in unserem 
Sitzungszimmer 204 versammelt – selbstverständlich mit genügend Abstand – sodass dann 
auch ohne Maske die ersten Gespräche geführt werden konnten. Der erste Tag der Einführung 
wird gewöhnlich dadurch bestimmt, dass wir als JAV die Neuzugänge durch das Rathaus 
führen und nach und nach die Abteilungen und Praxisanleiter besucht werden. Dieses erste 
Kennenlernen musste dieses Jahr leider auf andere Art und Weise stattfinden. Die meisten 
Abteilungsleiter haben uns dann im Sitzungszimmer besucht und über ihre Abteilungen 
erzählt. Das war wie immer sehr interessant! So lernten unsere Neuzugänge bereits viele 
Abteilungen wie zum Beispiel die Personalabteilung, die Finanzabteilung und die 
Ordnungsabteilung kennen. Einige Abteilungen wie das Standesamt und das 
Rechnungsprüfungsamt besuchten wir dann mit Einhaltung der Corona-Regeln. Danach war 
der Tag geschafft und der wohlverdiente erste Feierabend wartete schon. Am Dienstag haben 
wir dann einige unserer Außenstellen besucht. Im Theater bekamen wir eine Führung inklusive 
„Katakomben-Einblick“ (Heizungsanlage etc.) im Keller. Es folgten die Feuerwache, an der 
uns die Fahrzeuge und sogar ihre Innenausstattung gezeigt wurden, danach der Bauhof und 
die Stadtentwässerung. Der zweite interessante, abwechslungsreiche Tag mit vielen neuen 
Eindrücken ging danach zu Ende. Am Mittwoch nahmen alle Auszubildenden und Anwärter an 
zwei Präsentationen der Auszubildenden, die über ihre letzte Abteilung erzählten, und danach 
an der Jugend- und Auszubildendenversammlung teil. Nachmittags bestand dann doch eine 
kleine Möglichkeit das Rathaus näher kennen zu lernen. Wie letztes Jahr auch fand die 
Rathaus-Rallye statt, die aus Fragen rund um das Rathaus besteht. Das war durch den 
Mundschutz recht anstrengend, bereite Jonas und Niklas und Pascal dennoch viel Spaß! 
Sophia und Anna haben in der Zeit ein Kreuzworträtsel mit spannenden Fragen zur Ausbildung 
gelöst. Am Donnerstag folgten erneut zwei Präsentationen und danach besuchten wir die 
Stadtbibliothek und erhielten auch dort eine kleine Führung. Nach einer letzten gemeinsamen 
Mittagspause, ging es dann in den ersten Abteilungen los. Der erste richtige 
Arbeits(nachmit)tag begann für Niklas im Rechnungsprüfungsamt, für Jonas in der 
Personalabteilung und für Sophia in der Verwaltungsabteilung. Wir beendeten die diesjährige 
Einführungswoche mit einem gemeinsamen Essen am Freitag im Amadeus. 

Also trotz Maskenpflicht und Corona-Abstandsregelungen eine gelungene Woche! ☺  

 

Anna und Pascal 

    (JAV) 
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gleich. Vor allem die praxisnahe 
Fallbearbeitung hat mir immer 
viel Spaß gemacht.
Mein 8. Trimester bzw. mein letz-
tes Praxistrimester habe ich im 
Rechnungsprüfungsamt (RPA) 
verbracht, wo ich ebenfalls sehr 
freundlich empfangen wurde. 
Im RPA durfte ich bereits viel 
Verantwortung übernehmen und 
habe während meines Einsatzes 
mehrere Verwaltungsprüfungen 
eigenständig durchgeführt und 
Prüfberichte verfasst.
Das letzte Trimester an der 
FHVD war aufgrund von Coro-
na eine ganz besondere Erfah-
rung. Alle Seminare, Gruppen-
besprechungen und auch fast 
alle Prüfungsleistungen wurden 

in digitaler Form durchgeführt. 
Ich hatte das Modul „Interkul-
turelle Kompetenzen“ gewählt, 
das normalerweise von Rollen-
spielen und anderen interakti-
ven Unterrichtselementen lebt, 
welche nun nicht möglich waren. 
Dennoch waren die Dozenten 
sehr kreativ bei der Unterrichts-
gestaltung, wodurch auch dieser 
Kurs interessant und praxisnah 
gestaltet war.
Wirklich schade ist, dass die 
geplante Abschlussfeier für un-
seren Jahrgang leider abgesagt 
werden musste und es keinen 
richtigen Abschied von den Do-
zenten und den Mitstudierenden 
gab. Aber auch hier waren die 
Verantwortlichen sehr einfalls-

reich und haben eine „virtuelle 
Abschlussfeier“ auf die Beine 
gestellt.
Ich freue mich, dass ich nach 
Beendigung meines Studiums 
von der Stadt Itzehoe in ein 
Beamtenverhältnis auf Probe 
übernommen wurde! Mein neu-
er Arbeitsplatz ist jetzt in der 
Personalabteilung.

Mein Fazit
Im Studium lernt man nicht nur 
für den späteren Beruf, son-
dern ich persönlich habe auch 
viel fürs Leben gelernt, was mir 
meine eigenen Behördengänge, 
Steuerzahlungen und den tägli-
chen Umgang mit Rechnungen 
und Verträgen erleichtert. Diese 

Inhalte werden in der Schule lei-
der nicht vermittelt. Umso glück-
licher bin ich, dass sie mir nun 
auf diese Weise nähergebracht 
wurden und ich sie zukünftig im 
Beruf und auch im Privatleben 
anwenden kann.
Insgesamt kann ich das Studium 
wirklich empfehlen, da es viel-
seitig und zudem sehr praxisnah 
ist. Auch die Arbeit im Rathaus 
ist vor allem durch den Einsatz 
in unterschiedlichen Abteilungen 
abwechslungsreich und macht 
viel Spaß!

Also: Bewirb Dich bei der Stadt 
Itzehoe! Dann lernen wir uns 
vielleicht schon bald persönlich 
kennen!

Die Stadt Itzehoe bietet das duale Studium „B.A. Public Administration“ in jedem Jahr an. Die Ausschreibung wird in den 
Sommerferien veröffentlicht. Die Ausbildung startet dann im August des darauffolgenden Jahres. Weitere Informationen zu den 
Inhalten und dem Aufbau des Studiums gibt es unter: www.itzehoe.de/rathaus/karriere/studium

Neue Gesichter bei der Stadt Itzehoe
Vier Nachwuchskräfte sind in die Berufsausbildung und  
ins duale Studium gestartet.
Am Montag, den 3. August 
2020, starteten Sophia Preuß 
und Jonas Arne Sander ihre 
dreijährige Berufsausbildung 
zu Verwaltungsfachangestell-
ten bei der Stadtverwaltung  
Itzehoe. Außerdem haben Fin-
ja Franck und Niklas Bottke  
ihr duales Studium zum Ba-
chelor of Arts „Allgemeine Ver-
waltung/Public Administration“ 
begonnen.
„Wir freuen uns, jungen Men-
schen eine anspruchsvolle und 
fundierte Berufsausbildung mit 
vielen Entwicklungsperspekti-
ven innerhalb der Verwaltung 
bieten zu können“, so Personal-
leiter Wolfgang Weiß. Während 
der ersten Tage der Ausbildung 
haben die Nachwuchskräfte 
die verschiedenen städtischen 
Einrichtungen und Ämter er-
kundet. In Gesprächen mit 
ihren zukünftigen Kolleginnen 
und Kollegen konnten sie erste 
Einblicke in die vielfältigen und 
abwechslungsreichen Aufgaben 
einer Kommunalverwaltung ge-
winnen.

Während seiner dreijährigen 
Ausbildung durchläuft der 
Verwaltungsnachwuchs die 
verschiedenen Abteilungen 
im Rathaus. Der theoretische  
Blockunterricht findet im Regio-
nalen Berufsbildungszentrum in 
Itzehoe statt. Die Zwischen- und 
die Abschlussprüfung erfolgen 
in Bordesholm.
Diesen Weg hat Finja Franck be-
reits erfolgreich beschritten und 
ihre Ausbildung bei der Stadt 
Itzehoe vor Kurzem mit der 
Note „sehr gut“ absolviert. Jetzt 
schlägt sie wie Niklas Bottke mit 
dem dualen Studium eine Lauf-
bahn im gehobenen Dienst ein. 
Der Studiengang besteht aus 
einem insgesamt zweijährigen 
Studium an der Fachhochschu-
le in Altenholz sowie aus drei 
jeweils viermonatigen Praxisab-
schnitten im Itzehoer Rathaus.
Interesse an einer Ausbildung 
bei der Stadt Itzehoe? Informa-
tionen finden sich in den Rub-
riken Ausbildung und Studium 
unter www.itzehoe.de/rathaus/
karriere

Verwaltungsnachwuchs (von vorn): Niklas Bottke, Jonas Arne Sander, 
Finja Franck und Sophia Preuß mit Personalleiter Wolfgang Weiß


